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• Alle Brüder verpflichten sich gemeinsam zur 
Zahlung und Eintreibung ihrer Schulden. 

 
10.6.1617 Die vier Brüder erwirken bei der 

Landeshauptmannschaft in OÖ die Pfändung der 
Herrschaft Pürnstein, weil deren Besitzer Carl Graf 
Harrach diese zwar an Carl Jörger zu Tolleth verkauft, 
aber seine Schulden an die Sprinzenstein noch nicht 
beglichen hatte. 

 
2.8.1617 Christof Praunfalk in Gstetten lehnt ein Kreditansuchen 

Rudolfs ab, weil er im Augenblick selbst Geld 
hereinbringen muss ( RVS ) 

 
14.8.1617 Rudolf nimmt bei Carl Jörger zu Tolleth einen Kredit 

von 3.000 fl auf, den er zur Auszahlung des 
Pfandrechts des Philipp Sprinz2 auf die Herrschaft 
Sprinzenstein braucht. ( RVS ) 

 
1618 Rudolf ist einer der wenigen katholischen Adligen, die 

am oberösterreichischen Landtag in Linz teilnehmen. 
26.8.1618 Der gerade erst verwitwete Abraham Schwarz lädt 

Rudolf zu seiner Hochzeit mit Anna Maria Pfaffer, 
Witwe des Abraham Pfaffer, nach Linz ein ( RVS ) 

 
14.9.1617 Christof von Öd schreibt Rudolf in einer Streitsache um 

seinen Untertan Wolf, Bauer zu Poppen. ( RVS ) 
 
25.9.1618 Rudolf entzieht dem Herrschaftsspital in Sarleinsbach 

die Dotation von 500 fl, die sein Großvater Hieronymus 
von Sprinzenstein diesem gestiftet hatte mit der 
Begründung, dass diese Stiftung nur für katholische 
Untertanen gedacht war, während der Markt nun weit 
überwiegend protestantisch ist. ( Fasz. 
Herrschaftsspital ) 

 
18.12.1617 Christof von Öd schreibt aus Götzendorf an Rudolf: 
 
 Die Untertanen der Herrschaft Sprinzenstein in 

Ohnersdorf klagen gegen den Götzendorfer Untertan 
Wolf, Bauer zu Poppen. Da sie mit dem Urteil des Herrn 
von Öd nicht einverstanden sind, wollen sie dagegen 

 
2  Unehelicher Sohn seines Onkels Johann von Sprinzenstein 
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